
November  2023November  2023
27. Jahrgang27. Jahrgang

  U
N

A
B

H
Ä

N
G

IG
E

S
, Ü

B
E

R
PA

R
TE

IL
IC

H
E

S
, K

O
S

TE
N

LO
S

E
S

 S
TA

D
TJ

O
U

R
N

A
L 

FÜ
R

 H
E

ID
E

LB
E

R
G

, 
  U

N
A

B
H

Ä
N

G
IG

E
S

, Ü
B

E
R

PA
R

TE
IL

IC
H

E
S

, K
O

S
TE

N
LO

S
E

S
 S

TA
D

TJ
O

U
R

N
A

L 
FÜ

R
 H

E
ID

E
LB

E
R

G
, 

S
TA

D
TT

E
IL

E
 &

 R
E

G
IO

N
   

   
   

   
  

S
TA

D
TT

E
IL

E
 &

 R
E

G
IO

N
   

   
   

   
  

HeidelbergerHeidelberger

JOURNALJOURNAL

WEIHNACHTLICHE KÖSTLICHKEITEN ZUM 

WEIHNACHTLICHE KÖSTLICHKEITEN ZUM 

VERSCHENKEN
VERSCHENKEN

MEHR SEITE 12
MEHR SEITE 12

50%  auf Vorjahres-Modelle

auf Vorjahres-Modelle!



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 3  2 

NACHHALTIG MOBIL: JÄHRLICHE MITMACH- UND 
INFORMATIONSTAGE AN 
HEIDELBERGER GRUNDSCHULEN 

NewsNews

Das Heidelberger Solarschiff „Neckarsonne“ - Anfrage und Buchungen unter:
Kapitän Ingo Ilzhöfer . Tel. (07263) 40 92 84 . Email: neckarsonne@t-online.de . www.hdsolarschiff.com
Abfahrtzeiten: 10:00 .11:30 . 13:00 . 15:00 . 16:30 .18:00 . Montag Ruhetag . ausgenommen Feiertage

Die Attraktion in HeidelbergDie Attraktion in Heidelberg
Mit dem Solarschiff lautlos Mit dem Solarschiff lautlos 
und abgasfrei die Schönheitund abgasfrei die Schönheit

der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, der Stadt erleben  - bei Sonnen-schein, 
Regen, Dömmerung bei Nacht.Regen, Dömmerung bei Nacht.

Mit den jährlichen Mobilitätstagen an 
Heidelberger Grundschulen möchte die Stadt 
Heidelberg die Schülerinnen und Schüler für 
eine umweltbewusste und selbständige Mobilität 
begeistern. Bei vielen Aktionen lernen die 
Kinder, wie ihre Entscheidungen die Umwelt 
beeinflussen. Außerdem verbessern sie ihr 
Selbstbewusstsein und entwickeln gesunde 
Gewohnheiten. Die Kinder erleben und üben 
dabei verschiedene Verkehrssituationen, 
lernen den Einfluss ihrer Verkehrsmittelwahl 
auf das Klima und erfahren, wie sie sich 
sicher in der Stadt bewegen. Der letzte 
Mobilitätstag in diesem Jahr fand im Oktober 
2023 in der Internationalen Gesamtschule 
Heidelberg statt. Auch 2024 werden wieder 
zwei Mobilitätstage durchgeführt. Interessierte 
Grundschulen können sich an das Agenda-Büro 
der Stadt Heidelberg wenden – mehr Infos und 
Kontaktdaten im Internet unter www.heidelberg.
de/bne. 

Aktionstag kommt bei Lehrenden und 
Schülerinnen und Schülern gut an

Bei den Kindern und dem Kollegium kam der 
diesjährige Aktionstag sehr gut an. „Schon 

für Grundschulkinder ist in 
der heutigen Zeit Mobilität 
ein selbstverständlicher 
Bestandteil ihres Lebens. 
Daher sind Aktionen wie der 
von der Stadt Heidelberg 
finanzierte Mobilitätstag an 
Schulen ein wichtiger Baustein 
in der Verkehrserziehung 
und der Mobilitätsbildung. An 
zahlreichen Stationen wurden 
an der IGH spannende Themen 
aus dem Bereich Mobilität auf 
interessante Art und Weise 
für unsere Schülerinnen und 
Schüler angeboten“, sagt Andrea 
Czernoch, Rektorin der IGH-
Primarstufe. Die Schülerinnen 
und Schüler waren ebenfalls 
begeistert. Besonders der 
interaktive Fahrradparcours kam 
bei den Kindern gut an. Auch 
die hilfreichen Tipps für einen 
sicheren Schulweg, wie etwa 
leuchtende Kleidung, waren für 
die Kinder wichtig.

(Foto: Internationale 
Gesamtschule Heidelberg)



Tigernachwuchs im Zoo Heidelberg 
entwickelt sich prächtig
Die beiden kleinen Sumatra-Tiger wurden erstmals tierärztlich im 
Raubtierhaus untersucht

Hip-Hop, Jazz und anatolische Musik

Der November im Karlstorbahnhof

Im Karlstorbahnhof treffen im November alte 
Ikonen auf frische Klänge. Mit The Pharcyde 
und Jungle Brothers stehen zwei große Namen 
der frühen Hip-Hop-Ära auf dem Programm. 
Daneben bringen Julia Kadel und Kinga Głyk 
frischen Wind in die Jazzszene. Nand tut 
dasselbe für die Popmusik. Und das in Berlin 
gegründete İÇ İÇE Festival lädt einen Tag lang 
dazu ein, neue anatolische Musik zu entdecken. 
Als wäre das noch nicht genug, gibt es im 
November mehr als 30 weitere Veranstaltungen 
von Theater bis Science Slam zu erleben.
Eine schlechte Nachricht vorweg: Das 
Kinderkonzert von Dikka am 6. November ist 
bereits ausverkauft. Wer sich musikalisch nicht 
auf das rappende Rhinozeros beschränken will, 
wird im November dennoch reichlich verwöhnt 
im Karlstorbahnhof. 

Das Enjoy Jazz Festival präsentiert am 2. 
November ein Solokonzert der Pianistin 
Julia Kadel und legt am 14. November mit 
der jungen Bassistin Kinga Głyk noch ein 
Encore-Konzert obendrauf. Dann geht es 
mit The Pharcyde (5. November) und Jungle 

Brothers (8. November) von den Wurzeln der 
Westcoast an die der Wurzeln der Eastcoast 
des US-amerikanischen Hip-Hop. Und 
zwischendurch bringen Delta Konzerte und 
Maifeld Derby am 7. November den Tontüftler 
Nand für einen Tourstop nach Heidelberg. 
Dazu kommen Konzerte der Rose City Band 
(12. November) und der norwegischen Indie-
Entdeckung Team me (13. November) und 
zahlreiche Konzerte in intimerem Rahmen des 
TiK-Theaters von lateinamerikanischen Klängen 
bis hin zum 30. Jubiläum von Die Nachtigallen.

Ein Höhepunkt für Musikentdecker*innen steht 
am 11. November auf dem Programm: Das İÇ 
İÇE Festival für neue anatolische Musik kommt 
aus Berlin nach Heidelberg. İÇ İÇE, heißt im 
Türkischen so viel wie „ineinander verschränkt“ 
oder „miteinander verwoben“. Der Name spielt 
an auf die Verschmelzung musikalischer und 
kultureller Traditionen in der anatolischen 
Region, aber auch auf deren Neuinterpretation 
durch in Deutschland lebende Künstler*innen. 
Einen ganzen Abend bis tief in die Nacht 
präsentiert das Festival eine Vielzahl von 

Künstler*innen und lädt dazu ein, gemeinsam 
zu feiern und in Austausch zu treten. Das 
vollständige Programm erscheint in Kürze unter 
www.karlstorbahnhof.de

Im Tik bringen die Heidelberger Theatertage am 
Monatsanfang noch drei Produktionen auf die 
Bühne, bevor am 5. November die diesjährigen 
Preisträger des Heidelberger Theaterpreises 
gekrönt werden. Im weiteren Verlauf des 
Monats stehen zudem die Stückentwicklung 
„Die Bestie // Ultravorsichtig“ (18. & 19. 
November) sowie ein Improtheaterabend mit 
der Gruppe Haltlos (24. November) auf dem 
Programm. Im Amateurbereich zeigen der 
GenerationenTheaterKlub sowie die Theater-AG 
des Kurfürst-Friedrich-Gymnasiums ihre 
aktuellen Produktionen.

Der Monat endet mit einer neuen Ausgabe 
des Science Slams (30. November), bei dem 
Forschende ihre Arbeit kurz und spritzig für 
Laien präsentieren. Die Karten sind meist 
schnell ausverkauft, hier heißt es also schnell 
sein!
Das vollständige Programm des 
Karlstorbahnhofs und alle Informationen gibt es 
unter www.karlstorbahnhof.de

 Die jungen Bassistin Kinga Głyk

Schloss Heidelberg  
Herbstferienspaß für die 

ganze Familie
Zur Schulferienzeit bietet das Programm 
der Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg vorrangig Veranstaltungen für 
Kinder und Familien an. Fast täglich ist in den 
Herbstferien etwas geboten: Am Dienstag, 
31. Oktober dürfen Kinder und Jugendliche 
von acht bis vierzehn Jahren Detektiv spielen 
- um 14.30 Uhr startet der Ratespaß „Mord im 
Schloss“. Zum Feiertag am Mittwoch, dem 1. 
November kann man das „Festliches Leben bei 
Hofe“ kennenlernen. Die Kostümführung beginnt 
um 14.30 Uhr und eignet für sich auch Kinder ab 
acht Jahren in Begleitung. Die Rallye „Go West“ 
ist ein interessantes Ratespiel mit dem Thema 
Migration, der am Donnerstag, 2. November um 
14.30 Uhr für Kinder und Jugendliche ab zwölf 
Jahren auf dem Plan steht. Kleinere Kinder ab 
fünf Jahren haben Freude an der Führung „Von 
Rittern, Zwergen und schönen Prinzessinnen“, 
bei der es am Samstag, dem 4. November ab 
14.30 Uhr spielend durch das Schloss geht. 
Zeitgleich startet wahlweise auch „Das Leben 
bei Hofe“, eine Kostümführung für Erwachsene 
und Familien mit Kindern ab acht Jahren. 
Spannender Abschluss des Wochenprogramms 
bietet der Rundgang „Mit dem Kurfürstlichen 
Nachtwächter durch das Schloss“, dem man 
sich am Sonntag, dem 5. November ab 16.15 
Uhr anschließen kann. Geeignet ist diese Tour 
auch für Familien mit Kindern ab zehn Jahren.
Kontakt ist die Service Center SchlösserTouren 
GbR unter der Telefonnummer +49(0)62 21. 6 
58 88-0. 

Die erste tierärztliche Untersuchung ist für den Tigernachwuchs aufregend (Foto: Zoo Heidelberg)

Die beiden Tigerjungtiere, die am 10. August im 
Zoo Heidelberg geboren wurden, entwickeln sich 
prächtig. Die erste tierärztliche Untersuchung 
bestätigt, dass das quirlige Geschwisterpaar 
gesund und munter ist. „Den Kleinen geht es 
gut“, bestätigt Dr. Barbara Bach, Tierärztin im Zoo 
Heidelberg, erfreut.

Sie fauchen und winden ihre pelzigen Tatzen 
flink um die Arme des Tierpflegers: Markus 
Weißbarth, Tierpfleger im Zoo Heidelberg, 
brachte den agilen Tigernachwuchs nacheinander 
zur Untersuchung. Das Ergebnis freut das 
gesamte Zoo-Team: Die beiden jungen Tiger sind 
kerngesund und werden von Tigermutter Karis 
gut versorgt. Tierärztin Dr. Barbara Bach führte 
die Untersuchung durch. Für die Auszubildenden 

im Zoo ergab sich eine einmalige Gelegenheit, 
bei der Erstuntersuchung der kleinen Raubkatzen 
dabei zu sein. Zuerst wurden die Jungtiere 
abgehört. Anschließend wurden Gebiss, Pfoten 
und Augen gründlich untersucht. Dabei zeigten 
sie sich sehr aufgeweckt, während die Tierpfleger 
alle Mühe hatten, sie festzuhalten. Die weiteren 
Untersuchungen ergaben, dass es sich bei den 
Jungtieren um ein Weibchen und ein Männchen 
handelt. Das Weibchen brachte 5,6 kg auf 
die Waage, das Männchen 6,6 kg. Nach der 
Impfung bekamen sie einen Transponder-Chip 
mit einer persönlichen Identifikationsnummer 
unter die Haut gesetzt. So bleiben sie ihr Leben 
lang individuell gekennzeichnet, auch wenn sie 
Heidelberg irgendwann verlassen, um in einem 
anderen Zoo selbst für Nachwuchs zu sorgen. 

Zusätzlich machten die Tierpfleger Nahaufnahmen 
des Gesichts, um die Tiger künftig anhand des 
individuellen Fellmusters unterscheiden zu 
können. Nach Klärung des Geschlechts der 
Jungtiere erhielten die Geschwister ihre Namen. 
„Wir haben ihnen indonesische Namen gegeben. 
„Mawar“ heißt das Weibchen und „Tujuh“ das 
Männchen. Den jeweiligen Charakter kann man 
bereits gut erkennen: Der kleine Bruder ist ein 
wenig zurückhaltender als seine Schwester. 
Sie dagegen ist sehr neugierig und mutig. Sie 
traut sich mehr“, berichtet Bianca Weißbarth, 
Leiterin des Raubtierrevieres im Zoo Heidelberg. 
Mittlerweile sind die beiden fast neun Wochen alt 
und schon sehr aktiv. Auf der großen Außenanlage 
toben die Jungtiger viel herum und sind für die 
Zoobesucher gut zu beobachten. Sie sind gerne in 
den Bambussträuchern unterwegs und erkunden 
neugierig ihre Umgebung. Mit jedem Tag werden 
sie aktiver und üben sich bereits beim Klettern 
auf den Baumstämmen. Von Tag zu Tag steigt 
die Chance für die Zoobesucher, den Nachwuchs 
wach und durch die Anlagen streifen zu sehen. 

Der kleine Sumatra-Tiger wird zur Untersuchung 
gebracht (Foto: Zoo Heidelberg)

Gründliche Untersuchung des kleinen Sumatra-
Tigers (Foto: Zoo Heidelberg



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 7  6 

DAS AUGE, WICHTIGSTES SINNESORGAN.
Regelmässige Kontrolle durch  Ihren Augenspezialisten 
unerlässlich.

Die Lesefähigkeit ändert sich im Leben 
permanent. So ist es normal, dass mit dem 
zunehmenden Alter die Sehschärfe nachlässt. 
Dies bedeutet, dass man regelmässig seinen 
Augenspezialisten aufsuchen sollte, um dies 
rechtzeitig zu erkennen und gegensteuern zu 
können. Gerne zeigen wir auf, wie wir einzelne 
Fehler mit Hilfe von optischen Geräten 
ausgleichen können.

Auge und Sehen
Das Auge ist ...
... unser  wichtigstes Sinnesorgan
... das Fenster zur Welt und die Voraussetzung  
 für ein aktives Leben!

Sehen im Alter
Mit dem Lebensalter verringert sich die Seh-
schärfe
…Alterssichtigkeit (Presbyopie)
…altersbedingte Trübungen der Augenmedien
…Alterung der Netzhaut
…erhöhter Lichtbedarf 
…Veränderung des Farbsehens

Warum fällt einem das Lesen leichter, 
wenn die Schrift größer ist?
Bei einer Restsehschärfe unter 40 % kann 
Kleingedrucktes auch mit der Brille nicht mehr 
gelesen werden. Hinzu kommt ein bis zu 15mal 
erhöhter Lichtbedarf um Details kontrastreich 
zu erkennen. Mehr Lebensqualität durch 
Vergrößerung und Licht!

Deswegen: Vergrößerung und Licht 

mobilux LED – die praktische Leuchtlupe 
für daheim und unterwegs 
Als handliche Taschenleuchtlupe, ideal zum 
Suchen einer Telefonnummer oder Betrachten 
von Landkarten, eine helle, gleichmäßige 
Beleuchtung und 3 beiliegende aufsteckbare  
Farbfilter sowie eine Kratzschutz Beschichtung  
und eine Vergrößerung bis 12,5 x

easy pocket – so klein kann großes Sehen 
sein
*Vergrößerung und Licht im 
Scheckkartenformat *passt in jeder Tasche   
*brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse wenn ich bei 
der Maniküre alles deutlich sehen kann.   * 
brillante Abbildung und sehr helle Beleuchtung 
beim Herausziehen der Linse   *ultraflaches 
und leichtes Design   *Kleinformatetui für 
geschütztes Aufbewahren   *Betriebsdauer 
der Knopfzellenbatterien 3-4 Stunden   *easy 
pocket:  3-fache oder 4-fache Vergrößerung   
*easy pocket XL:  2,5-fache Vergrößerung

smartlux DIGITAL – innovativ und universell 
einsetzbar
*fließendes Lesen durch großes Display 
5-Zoll   *auch Kleingedrucktes wieder mühelos 
lesbar durch Vergrößerungsbereich 1,7x 
bis 12x   *stabiler, integrierter Standfuß für 
2 Benutzungsarten: lesen oder schreiben   
*große seh- und fühlbare Bedienelemente    
*Abschaltautomatik nach 3 Minuten ohne 
Bedienung
visolux+ – entspannte Bildbetrachtung – ein 
Vergnügen
*robustes elegantes Design   *robustes, 
elegantes Design   *komfortable Handhabung 
durch ergonomischen Schrägeinblick   *ideal 
für Bildbetrachtung geeignet   *einzigartig 
großes Sehfeld bei 3-facher Vergrößerung   
*2 verschiedene Farbtemperaturen einstellbar   
*automatische Lichtabschaltung nach 30 
Minuten

maxDETAIL und maxDETAIL Clip – für 
anspruchsvolle Detailarbeit
*filigranes Arbeiten Handwerken Basteln oder 
auch Lesen bei gleichzeitig freien Händen 
*bequemer Arbeitsabstand und großes 
Sehfeld; 
leichtes und modernes Design *individuelles 
Scharfstellen möglich; preisgünstige Lösung 
*für doppelt so große Abbildungen beim 
Lesen und Arbeiten   *Dioptrienausgleich ± 
3 dpt unabhängigvoneinander   *2,1-fache 
Vergrößerung

wellnessPROTECT – Erholung für die 
Augen, mehr als einen Sonnenbrille
*schützt die Sehzellen Ihrer Augen   *schützt 
die Sehzellen Ihrer Augen   *das Sehen wird 
klarer und kontrastreicher   *Blendung von 
oben, unten und von der Seite wird verhindert   
*ideal auch bei Netzhauterkrankungen 
und nach Katarakt-Operationen   *als 
Fertigfassung, Überziehbrille und Vorhalter 
erhältlich   *verschiedene Tönungsvarianten für 
die individuellen Bedürfnisse
Lebensqualität ist ...
...  wenn ich die Tages- oder Fernsehzeitung  
 entspannt lesen kann.
...  wenn ich das Telefonbuch schnell und  
 mühelos wieder lesen kann.
...  wenn ich Landkarten und Fahrpläne einfach  
 benutzen kann.
...  wenn ich Inhaltsstoffe auf Verpackungen  
 unterwegs entziffern kann.
...  wenn ich problemlos wieder Kreuzworträtsel  
 lösen kann.
...  wenn ich Näh- oder Stickarbeiten ohne  
 Anstrengung ausführen kann.
 wenn ich bei der Maniküre alles deutlich  
 sehen kann.

Und besonders schön ist es, wenn man 
Lebensqualität als Geschenk erhält.
Besser Sehen schenken – ein herrliches 
Gefühl!!
Deswegen schauen Sie vorbei, suchen 
Sie sich die passende Lupe aus, um auch 
zukünftig immer scharf und ohne Probleme 
lesen zu können.
Das wünscht Ihnen Ihr Augenoptikmeister 
Klaus Dieter Pajonk

Anzeige



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 9  8 



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 11  10 



 Heidelberger Journal  Heidelberger Journal 

 13  12 

WEIHNACHTLICHE KÖSTLICHKEITEN 
ZUM VERSCHENKEN

Cookies sind zu jeder Jahreszeit ein beliebter Snack. Zum Winter passt eine Variation mit Hafer, 
Ingwer und Schoko.         Foto: djd/www.hafer-die-alleskoerner.de

Klassisches Gebäck erscheint 
mit Hafer in neuem Gewand
(djd). Gerade zur Weihnachtszeit kommen 
selbst gemachte Geschenke im Freundes- und 
Bekanntenkreis besonders gut an - und dabei 
müssen es nicht immer Butterplätzchen sein. 
Wie wäre es dieses Jahr mit einem gebackenen 
Gruß mit dem Superfood Hafer?

Haferflocken in der Weihnachtsbäckerei

Haferflocken bestehen immer aus vollem Korn 
und sind somit eine leckere und nährstoffreiche 
Zutat in der Weihnachtsbäckerei. Beim 
klassischen Gebäck wie Lebkuchen oder 
Zimtsternen kann man einfach bis zu einem 
Drittel des Mehls durch Haferflocken ersetzen. 
Ebenso beim Christstollen, den Menschen 
seit Jahrhunderten backen. Die Haferflocken 
verleihen ihm einen besonderen nussigen 
Geschmack und sind als mundgerechtes 
Haferstollen-Konfekt perfekte weihnachtliche 
Mitbringsel. Wer Stollen nicht mag, findet unter 
www.hafer-die-alleskoerner.de weitere Rezepte, 
die sich hervorragend als Weihnachtsgruß 
eignen. Hafer schmeckt nicht nur toll, sondern 
kann über den Ballaststoff Hafer-Beta-Glucan 
auch positiv auf die Herz-Kreislauf- und Magen-
Darm-Gesundheit wirken.

Rezepttipp: Haferstollen-Konfekt

Zutaten für 55 Portionen
100g Rosinen
100g Orangeat
100ml Amaretto oder Apfelsaft
200g Marzipanrohmasse
300g zarte Haferflocken
60ml Haferdrink
350g Butter oder Margarine
350g Mehl
1 Pck. Trockenhefe (à 7g)
1 TL Stollengewürz
75g Zucker
1 kräftige Prise Salz
150g Puderzucker

Rosinen und Orangeat mit Amaretto bzw. 
Apfelsaft übergießen und ca. 15 Minuten ziehen 
lassen. Marzipan grob reiben. 200g Haferflocken 
zu grobem Mehl mahlen. Haferdrink lauwarm 
erhitzen, 100g Butter bzw. Margarine zugeben 
und unter Rühren schmelzen. Das Mehl mit 
gemahlenen Haferflocken, Hefe, Stollengewürz, 
Zucker und Salz mischen. Haferdrink-Fett-
Mischung hinzufügen und kneten. Marzipan 
und Rosinen-Orangeat-Mischung zugeben und 
unterkneten. Teig auf einer leicht bemehlten 
Arbeitsfläche mit den Händen weitere 2–3 
Minuten kneten. In einer Schüssel abgedeckt 
an einem warmen Ort ca. 50 Minuten 
gehen lassen. Backofen auf 200 °C (Ober-/
Unterhitze) vorheizen. Teig portionsweise zu 
langen fingerdicken Strängen rollen und in ca. 
1,5 cm breite Stücke schneiden. Stücke auf 
Backpapier auf Bleche legen, weitere ca. 10 
Minuten abgedeckt gehen lassen. Haferstollen-
Konfekt blechweise jeweils 12–15 Minuten 
backen. Währenddessen die übrige Butter oder 
Margarine schmelzen. Puderzucker mit den 
restlichen Haferflocken in einem tiefen Teller 
mischen. Sobald das Konfekt aus dem Ofen 
kommt, die noch warmen Stücke mit Butter 
einpinseln und im Puderzucker-Haferflocken-
Mix wälzen. Auf einem Kuchengitter auskühlen 
lassen. Konfekt in Blechdosen füllen und 
vor dem Verzehr mindestens eine Woche 
durchziehen lassen - fertig ist das Geschenk.

Rotweinkuchen einmal anders: verfeinert mit 
Haferflocken und Walnüssen

Mundgerecht und geschmacklich neu: 
Christstollen als Konfekt und mit Hafer 
verfeinert.



Gesundheits-Tipps
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Gesundheit

Anzeige

Reisen

PRev HD-Mitte 06221/99-1700
Pp Altstadt 06221/99-1780
Polizeiwache Bismarckplatz 06221/619953
PRev HD-Nord 06221/45690
PRev HD-Süd  06221/34180
Pp Emmertsgrund 06221/381518
Pp Wieblingen 06221/830740
Pp Pfaffengrund 06221/707832
Pp Eppelheim 06221/766377
Einsatzzug HD 06221/99-1250
Verkehrspolizei 06221/99-1870
Polizeihundeführer 06227/3581880
Wasserschutzpolizei HD      06221/137483
PRev Eberbach  06271/92100
PRev Hockenheim 06205/28600 
Pp Neulußheim 06205/31129
Pp Reilingen 06205/188510
PRev Neckargemünd 06223/92540
Pp Bammental 06223/972932

Telefonnummern Polizeireviere 
einschl. Polizeiposten

Pp Meckesheim 06226/1336
Pp Ziegelhausen 06221/896934
Pp Schönau 06228/8230
PRev Schwetzingen 06202/2880
Pp Ketsch 06202/61696
PRev Sinsheim 07261/6900
Pp Angelbachtal 07265/911200
Pp Waibstadt 07263/5807
PRev Weinheim 06201/10030
Pp Hemsbach 06201/71207
Pp Schriesheim 06203/61301
PRev Wiesloch 06222/57090
Pp Leimen 06224/17490
Pp Mühlhausen 06222/662850
Pp Sandhausen 06224/2481
Pp St. Leon 06227/881600
Pp Walldorf 06227/8419990

Polizei   Tel. 110
Feuerwehr  Tel. 112
Rettungsdienst Tel. 112
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst für
gesetzliche- und
Privatversicherte Tel. 116 117
Privatärztlicher
Bereitschaftsdienst nur 
für Privatversicherte Tel. (01805) 30 45 05
Frauenärztlicher Notfalldienst
Klinik St. Elisabeth Tel. (06221) 4880
Telefonseelsorge Tel. (0800) 1 11 01 11
Frauennotruf Tel. (06221) 18 36 43 
ec-Kartensperre Tel. (069) 74 09 87
Anwalts - Notdienst HD:
Anwaltsverein
Heidelberg Tel. (0162) 154  54 30
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 Online Medikamente bestellen
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 Kundenkarte: 3% Rabatt auf  alle Freiwahl-Artikel
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   MEHR SICHERHEIT FÜRS TRINKWASSER
   Die Überwachung des wichtigsten Lebensmittels 
   wird weiter verstärkt

Die Überwachung der Trinkwasserqualität wurde mit der neuen Verordnung weiter verschärft. 
Foto: djd/Forum Trinkwasser/Africa Studio - stock.adobe.com

(djd). Verbraucherinnen und Verbraucher 
können künftig auf eine noch höhere 
Sicherheit bei ihrem Trinkwasser, dem 
Lebensmittel Nummer eins, vertrauen. 
Denn die Bundesregierung hat eine neue, 
komplett überarbeitete Trinkwasserverordnung 
beschlossen. Die Überwachung der 
Trinkwasserqualität wurde dabei auf neue 
Beine gestellt. Statt wie bisher ausschließlich 
die Qualität des Endproduktes zu kontrollieren, 
sind Wasserversorger in Zukunft verpflichtet, 
Trinkwasseruntersuchungen auf Basis 
eines umfassenden Risikomanagements 
vorzunehmen. Dazu müssen Sie den gesamten 
Weg des Wassers von der Entnahme im 
Gewinnungsgebiet bis zur Abgabe am 
Wasserhahn des Verbrauchers verfolgen 

und nach möglichen gesundheitlichen 
Risiken bewerten. Durch angepasste 
Überwachungsmaßnahmen sollen 
Einschränkungen der Trinkwasserqualität 
frühzeitig auffallen und ausgeschlossen werden 
können.

Verschärfung von Grenzwerten

Wie bisher schon enthält die 
Trinkwasserverordnung eine Vielzahl von 
Grenzwerten. Diese sind unbedenkliche 
maximale Stoffkonzentrationen, die der 
Mensch ein Leben lang durch die Nutzung von 
Wasser ohne gesundheitliche Beeinträchtigung 
aufnehmen kann. In der neuen Version der 
Verordnung wurden einige dieser Grenzwerte 

verschärft, darunter die Werte für Blei und 
Arsen. Auch neue Maximalwerte wurden 
eingeführt, etwa für die sogenannten PFAS. 
Diese Industriechemikalien sind nicht nur in 
ihrer Anwendung weit verbreitet, sondern 
inzwischen auch in der Umwelt, da sie 
nicht biologisch abbaubar sind. Bisphenol 
A, ein Grundstoff bei der Herstellung von 
Kunststoffen, wird in seiner Menge im 
Trinkwasser zukünftig ebenso reguliert wie 
Halogenessigsäuren, die bei der Desinfektion 
von Trinkwasser entstehen.

Kein Risiko mehr auf dem „letzten Meter“

Auch die Virenlast des Trinkwassers wird 
stärker untersucht, ebenso wie nachteilige 
Auswirkungen des Klimawandels, die etwa in 
Form von Algenblüten die Rohwasserqualität 
beeinflussen können. „Damit schafft die neue 
Trinkwasserverordnung noch einmal zusätzliche 
Sicherheit“, so Dr. Stefan Koch vom Forum 
Trinkwasser e.V.: „Verbraucherinnen und 
Verbraucher können jederzeit auf die hohe 
Qualität ihres Trinkwassers vertrauen, denn 
die gesundheitliche Unbedenklichkeit wird 
lückenlos von der Gewinnung bis zur Abgabe 
überwacht.“ Das betrifft auch den sogenannten 
letzten Meter in Haus oder Wohnung bis zum 
Wasserhahn. Vor allem Mieter alter Gebäude 
befürchten oft, dass hier noch bleihaltige Rohre 
verbaut sind. Die neue Trinkwasserverordnung 
schreibt Hauseigentümern den Austausch dieser 
Materialien in der Hausinstallation bis zum Jahr 
2026 vor.

Auch auf dem sogenannten letzten Meter in 
Haus oder Wohnung bis zum Wasserhahn kann 
sich bald kein Risiko mehr verbergen.
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Schröderstraße 20.
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0152/29501835 einen Termin für die 
Filiale am Boxbergring vereinbaren.
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Mobil: 0152/29501835
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Weihnactsdüfte in 
der Brückenparfümerie


